


ZUR SACHE

MODELLBAHNER-IMAGE?

Da. stand doch kürzlich in einer Nürnberger
Zeitung zu lesen, es haben sich anläßlich eines
Besuches von Geraer Bürgern (Gera ist eine
Partnerstadt von Nürnberg) auch Modelleisen-
bahner von hüben und drüben getroffen . Pri-
ma. Doch dann liest man im Text weiter, da
könne es ja mit der Einigung nicht vorange-
hen, wenn die ostdeutschen Modelleisenbah-
ner auf 12 mm-Spur daherkommen, im We-
sten dagegen werde auf 16 mm gefahren.
Hoffentlich erzählt dem Verfasser des bewuß-
ten Zeitungsartikels niemand, daß es (unter
anderen) auch noch Spurweiten von 9 mm
und 6,5 mm gibt - er wäre wahrscheinlich
entsetzt.

Wie steht es eigentlich mit dem Bild, das
über die Modellbahner verbreitet wird? Wel-
ches Image vermitteln wir selbst unserer Um-
welt? Sind wir die ,,Spinner mit den kleinen
Zügen", die, wenn's drauf ankommt, nicht mal
zusammen fahren können? Gegen das Vorur-
teil, ein erwachsener Mann dürfe sich nicht
zum Modellbahnhobby bekennen, um nicht
Gefahr zu laufen, als kindisch zu gelten, gegen
dieses Vorurteil ist WeWaW schon vor 40 Jah-
ren zu Felde gezogen . Und schließlich war er
ja auch erfolgreich, denn ganz so platt kom-

men die Vorurteile heutzutage nicht mehr da-
her . Vielleicht ist es ja nur die verwirrende
Vielfalt in unserem Hobby, die unsere lieben
Mitmenschen einfach nicht verkraften? Jeder
von uns hat doch irgendwo seinen Schwer-
punkt, denken wir an den Sammler, den Mo-
dellbahnelektriker, den Nietenzähler, den Be-
triebsfanatiker, den Landschaftsbauer usw.
usw.

Welchen Reim soll sich ein Außenstehender
darauf' machen? Worauf kommt es bei der
Modellbahnerei eigentlich an? Und wenn dann
noch die verschiedenen Spurweiten ins Spiel
kommen, so kann man schon verstehen . daß
beim "unbedarften Beobachter" Ratlosigkeit
aufkommt. Wir wollen uns nun keineswegs lu-
stig machen über den eingangs zitierten Kolle-
gen von der Zeitung, dein immerhin aufgefal-
len war, daß mit einer TT-Lok auf' HO-Gleisen
absolut nichts läuft. Oder zerbrechen wir uns
gar überflüssigerweise die Köpfe, weil wir in
Wahrheit einer unverstandenen politischen
Anspielung aufgesessen sind - einer von der
ganz subtilen Sorte?

Das fragt sich ratlos

Ihre MIBA-Redaktion
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OEG-„Halbzüge" wieder auf der Strecke!

Bis in die 70er Jahre prägten auf der melerspurigen
OEG die Fuchs-Halbzüge (Bj . 1928) das Erscheinungs-
bild der Bahn . Ein Halbzug besteht jeweils aus einem
Trieb- und Steuerwagen (Al)'(IA) (2) (2) . Von den anläß-
lich der Elektrifizierung der OFG-Strecke Mannheim -
Edingen - Heidelberg von der Waggonfabrik Fuchs in
Heidelberg-Kirchheim beschafften 21 Doppeleinheiten
verblieben nur zwei Museumsfahrzeuge im Besitz der
OLG . Halbzug 45/46 (siehe Foto) wurde wieder detailge-
treu in sein ursprüngliches grünes Erscheinungsbild zu-
rückversetzt und dient nun fallweise als Charterfahrzeug
für Gruppenfahrten.

In diesem Jahr werden noch am 21 . Oktober vom Ver-
kehrsverein Mannheim auf der 54 km langen Rundstrek-
ke Mannheim - Weinheim - Bergstraße - Heidelberg -
Mannheim Fahrten durchgeführt ..
Wolfgang Czegka, Heidelberg

141 in Versuchslackierung

Im lieft 7/90 (Seite 40/411 wurde über die Versuchs-
lackierung der 141 248-5 geschrieben . Sie gehörte be-
kannl.lich zu einem Versuchszug der Rhein-Ruhr-S-
Bahn . Aus diesen Versuch heraus entstanden die jetzi-
gen, allseits bewährten lokbespannten S-Bahnzüge im
Ruhrgebiet . Neben der Lok und umgespritzten Silberlin-
gen in Beige-Ozeanblau gehörte auch ein Steuerwagen
BDnrzf 740 dazu . Im Gegensatz zum blauen Dach der El-
lok hatten die Wagen ein dunkelgraues Dach, wobei der
beige Streifen über der ozeanblauen Fensterleiste ins
Dach hochgezogen ist.

Nach der Eröffnung der S-Bahnlinie 8 (Mönchenglad-
bach-Hagen) fuhr der komplette Zug noch einige Zeit als
S-Bahn-Garnitur auf dieser Strecke als Ersatz für noch
fehlende Rhein-Ruhr-Züge (leider fuhren wir immer an-
einander vorbei, so daß keine Gelegenheit zum fotogra-
fieren war) . I-leute sind Lokomotive und Wagen meist im
Personennahverkehr zusammengewürfelt mit anderen
Fahrzeugen eingesetzt . Vielleicht regt die Darstellung
den einen oder anderen Modellbahnfreund zum Nach-
bau des S-Bahn-Versuchszuges an . Das Bild zeigt den
Steuerwagen BDnrzf 740 am 26 .0» 1»87 in Aachen Hbf.
Lothar Weigel, Geilenkirchen

Modellhäuser aus Holz

Modellhäuser aus dein umweltfreundlichen Werkstoff
1lolz sind nicht allzu oft anzutreffen . Schon gar nicht in
den Nenngrößen N und TT? Durch Zufall fiel mir der
Prospekt der Firma G . Rhode . Fichtenstraße 3a, 7915 El-
chingen 3 in die Hände . Dieser beinhaltet Modellbausät-
ze in den Größen H0, TT und N . Das Programm umfaßt
ein Bauernhaus (das Vorbild steht in Österreich), eine
kleine Kapelle, eine Mühle, eine Stallung und eine 'Fenn-
brücke . Das Sortiment wird offenbar laufend erweitert.
Der Mariazeller Bahnhof ist in I10 zusätzlich erhältlich.
Ein einfacher Zusammeiibau ist gewährleistet . Das End-
produkt ist, da das natürliche Material Holz in diesen
Fällen optisch nicht zu ersetzen ist, überzeugend.
Manfred Steinhart, Unterelc.hingen

BEM Nördlingen

1)a glaubte ich doch, es gäbe keine Loknmotivparaden
mehr nach dem Jubiläumsjahr der 1)B und mußte mich
sehr wohl eines Besseren belehren lassen . Es gab sie im
vergangenen Jahr und gibt sie auch heuer wieder . Zwar
nicht in eineng solchen Umfang wie von dem Jubiläum in
Nürnberg her, aber dennoch sehenswert mit einigen
echten Besonderheiten, nicht nur für Kenner . Allen
Eisenbahnfreunden möchte ich mitteilen, daß bei den
Rieser Dampftagen des Bayerischen Eisenbahnmuseums
in Nördlingen genau dies zu finden ist . Ich empfehle al-
len den 21 . Oktober 1990, denn mir hat es trotz Regen
im vergangenen Jahr sehr gut gefallen.
Werner Löw, München
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Vor einem Jahr . ..

Vergangenes Jahr, zum 40-jährigen Bestehen der
DDR, ließ die Deutsche Reichsbahn die als Ileizlok ge-
nutzte 65 1008 vor Planzügen zwischen I .uckau und Fal-
kenberg/Elster (KBS 2121 verkehren . Das Foto zeigt die
Einfahrt des P 15923 in den unteren Bahnhofsteil von
Falkenberg . Ein guter Vorwand für Modellbahner, auch
manch seltenes, eigentlich .,ausgemustertes" Fahrzeug
doch ab und an einmal im PlanheLrieb einzusetzen.

Christoph Müller

SBB-Zwergsignal

An der Briinigbahn, der einzigen SBB-Schmalspurlinie
übrigens, nahm ich in der Station I-lergiswil beim Ein-
gang des Loppertunnels dieses halb versenkte und
schräg liegende Zwerg-Lichtsignal auf . Offensichtlich lie-
ßen die engen Platzverhältnisse keine andere Wahl . Eine
gute Anregung für die Modellbahnanlage, wie ich meine.

Paul Schaltenbrand

Kuriose Draisine

Bei einem Kurzurlaub in Vorarlberg fiel mir im klei-
nen Betriebswerk Bezau der schmalspurigen Bregenzer-
waldbahn eine kuriose Draisine auf. Der Moped-Motor
treibt ober eine Kette ein Ritze] an der ersten Achse an.
Gebremst wird, indem man ein Lederband zur Reibung
mit dem Handhebel an die Welle der ersten Achse
drückt . Vielleicht Linnen auch Sie über dieses Gefährt.
schmunzeln?

	

Ilardv Schneider

Loks aus Vietnam

Nach zweijährigen intensiven Verhandlungen der DFB
AG mit den Behörden Vietnams sind im April 1900 der
Kaufvertrag für vier Dampflokomotiven und Zubehör
und ein Kooperationsvertrag in Hanoi und in Ilo Chi
Minh City unterzeichnet worden.

Beide Verträge sehen vor, daß noch 1 )90 die Kaufob-
jekte und nach der Schweiz verschifft werden.

Während der Transport von der Küste Thap Cham's
nach Ho Chi Minh City keine großen Probleme bietet, ist
der Transport der Lokomotive aus den Bergen hei Da Lat
11500 m U . Meer} ein eigentliches Abenteuer.

Auf schmalen Bergstraßen müssen die Lokomotiven
über schlechte Brücken und steile Passagen von 1)a Lat
nach Song Pha hinuntergebracht werden . Beispielsweise
werden auf 30 km Bergstraße über 800 m Höhendiffe-
renz bewältigt.

Da kein Tiefgangwagen für dieses spezielle Problem
bei Bruttolasten von 50 t kurzfristig erhältlich war, hat
die DFB AG innert 4 Wochen den , .Lokomotiv-Carrier"
selbst gebaut.

Dieser Carrier ist aus einem alten „Scheuerle-
"Tiefganger" entstanden und hat seine Einsatztauglich-
keit mit dem Transport der Dampflok , .Weissborn" be-
standen.

Voraussichtlich wird der Spezial-Carrier in Vietnam
bleiben und gegen zusätzliches Zahnrad-Rollmaterial
eingetauscht . Die Loks werden ca. Ende Oktober im Ha-
fen von Antwerpen erwartet .

	

DFB AG
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ELSSTBAU-PRAXIS

SACHSENS GLANZ UND GLORIA
H0-Selbstbau von Heinz Kohlisch

So mancher Modellbahner in der DDH war angewiesen, komplette Selbstbau-Lokomotiven aus
dem „nur" vorhandenen Material zu fertigen . Daß hier Schwierigkeiten auftauchten, ist

verständlich, bedenkt man, daß gute Motoren, Bäder und vor allem verschiedene Kleinteile für
den Lokbau nicht erhältlich waren. Hier mußte man sich selbst helfen . Das gleiche gilt auch für

präzises Werkzeug, das bei „uns" reichlich vorhanden ist . Umso mehr ist es erstaunlich, mit
welcher Präzision das eine oder andere Modell entstanden ist . Beurteilen sie selbst, wie diese

drei „Sachsen" on Heinz Kohlisch (Dn'sden) gelungen sind.

Bild 1(oben).
Diese formschö-
ne XII HV der
Sächsischen
Staatsbahn ist
Heinz Kohlisch
aus Dresden be-
stens gelungen.
Beachten Sie
den kippbaren
Schornstein!

Bild 2 . Die
„Leibnitz" besitzt
eine komplette
Führerhausein-
richtung und
eine zu öffnen-
de Rauchkam-
mertür .

MIBA-Miniaturbahnen 10/90



BAU-PRAXIS • VORBILD

Bild 3 . Ein schö-
ner„Sachsen-
zug° aus der
Epoche 0.
Diese HO-Selbst-
baumodelle
könnten durch-
aus als Ansporn
dienen - für ei-
nen Hersteller
vielleicht auch.

Sächs. XII HV Bj . 1908 Hartmann
Chemnitz.

Mein 23 . Lokmodell, hei dem ich
auch das Innentriebwerk nachgebil-
det habe. Der abkippbare Schorn-
stein hat allerdings auf der Strecke
nichts zu suchen, er war für zu nied-
rige Heizhäuser gedacht . Hier dient
er nur (tngeklappt) als Demonstrati-
on. was man auch in 110 alles ferti-
gen ' ka.nn.

Bei der Lok wurden, da sonst
nicht zu erhalten, die Radsätze selbst
angefertigt . Das ist zwar eine elende
Fummelei, doch das Ergebnis lohnt
die Mühe .

Lok „Leibnitz" B von Hartmann Bj.
1874 Vorbild Gattung VII der .
K .Sä .St .E . B.

Wieder Eigenbau . der Antrieb
diesmal : Motor im Fender, und mit-
tels Ventilgummi vom Fahrrad wird
die Kraft auf das in der Lok befindli-
che Getriebe übertragen und zu-
gleich auch die Lok mit dem Tender
gekuppelt . Es klappt einwandfrei!
Auch hier ist die Rauchkammer zu
öffnen, dazu ist in der Feuerbüchse
eine rote Lampe montiert, welche
bei Nachtbetrieb über Feuertür und
Aschkasten schöne Effekte ergibt.
Wirklich ein schmuckes Lokehen!

Sächsische 2'B Lok von Esslingen
Baujahr 1870 Typ VIII 1 mit sächsi-
schem Eilzugwagen (3 achs .) aus
gleicher Zeit

Die Lok ist mit kompletter Innen-
steuerung ausgeführt, Rauchkam-
mer zu öffnen, Tenderantrieb mit
Schwungmasse. Als Radsätze wur-
den, entgegen der Norm, TT-
Radsätze verwendet, da sonst der
Abstand (vorderes Drehgestell) nicht
malihaltig zu erreichen war . Die Wa-
genaufbauten wurden geätzt, und
Federpuffer sind bei allen Fahrzeu-
gen vorhanden . Bis auf Motor, Rad-
sätze und Zahnrüder alles Eigenbau.

NEUER TRIEBWAGEN BEI DER CFL IN LUXEMBURG

Seit Mitte Juli 1990 ist der erste
von 22 bestellten neuen Elektro-
triebwagen der Bauserie Z 2 bei der
CFL im Einsatz . Die Doppeleinheit
mit der roten Stirnpartie weist bei ei-
nem Gesamtgereicht von 108,12 t
eine Gesamtlänge von 50,2 m auf.
Die vier Elektromotoren (für 25 kV/
50 Hz) leisten zusammen 1 .200 kW.
tiergestellt werden die Fahrzeuge
bei der Firma. De Dietrich & Cie in
Niederbronn-1es-Bains in Frank-
reich . Mit der Ablieferung der letzten
der 22 Einheiten wird 1992 gerech-
net . Sie sollen vor allem die veralte-
ten Triebwagen aus den 50er Jahren
ablösen und gleichzeitig die Vorteile
der erweiterten Elektrifizierung des
Luxemburger Eisenbahnnetzes dem
Reisenden zugute kommen lassen.

Ewald Ilauck
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